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ASZ-ÖFFNUNGSZEITEN
Über Weihnachten bzw. Neujahr
sind folgende geänderte Öffnungs-
zeiten im Altstoffsammelzentrum:
30. Dez. 2026 und 8. Jänner 2027
von 13.00 bis 16.00 Uhr - OFFEN !
25. Dez. und 2. Jänner geschlossen!

ELEKTRONISCHE/DIGITALE ZU-
STELLUNG VON BEHÖRDLICHEN
SCHRIFTSTÜCKEN
Die Zustellung von behördl. Schrift-
stücken erfolgt bei aktiviertem
Postkorb über die ID-Austria, „Mein-
Amt“, „BriefButler“, etc. elektronisch.

Auch die Marktgemeinde
Obervellach nutzt im Rahmen der
dualen Zustellung diese Möglich-
keit! Bitte prüfen Sie Ihren elektro-
nischen Postkorb und beachten Sie
die diesbezüglichen E-Mail-
Benachrichtigungen!
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LIEBE OBERVELLACHERINNEN UND OBERVELLACHER !
wieder Gelegenheit für gesellige Stunden und ein schönes,
lebendiges Miteinander. Dass solche Veranstaltungen Jahr
für Jahr mit so viel Einsatz und Begeisterung organisiert
werden, ist keineswegs selbstverständlich und verdient
große Anerkennung!

Weil wir gerade von Söbriach sprechen: Besonders hervor-
heben möchte ich auch die liebevoll sanierte Hubertuska-
pelle, die am Nationalfeiertag den würdigen Rahmen für die
traditionelle Hubertusmesse bildete. Pfarrer Arthur Kaweesa
zelebrierte den Gottesdienst, der vom Quartett Mölltal und
den Jagdhornbläsern aus Flattach feierlich umrahmt wurde.
Die gelungene Sanierung der Kapelle ist ein sehr schönes
Beispiel dafür, wie unser Kulturgut durch persönlichen Ein-
satz und starkes gemeinschaftliches Engagement für kom-
mende Generationen erhalten bleibt.

Für große Freude sorgten schließlich auch die Erfolge unse-
rer musikalischen Jugend. Beim Bundeswettbewerb „Musik
in kleinen Gruppen“ in Liechtenstein erreichte das Ensemble
Clarisax der Trachtenkapelle Obervellach mit 95,50 Punkten
den Gruppensieg in seiner Wertungsgruppe. Auch Low Brass
überzeugte mit hervorragenden 90,50 Punkten. Eine beein-
druckende Leistung, zu der ich unseren jungen Musikerinnen
und Musikern sowie allen, die sie auf ihrem musikalischen
Weg begleiten, von Herzen gratuliere!

Ich wünsche euch allen eine schöne und vor allem gesunde
Herbstzeit!Mit lieben Grüßen!

Euer Bürgermeister

Arnold Klammer

Mit dem Sanierungsbeginn an der B105 Mallnitzer-
Straße wurde Ende Oktober eine wichtige und lange
erwartete Infrastrukturmaßnahme in Angriff genom-
men. Das Land Kärnten investiert insgesamt rund
715.000 Euro in die Erneuerung des etwa 1,5 Kilometer
langen Straßenabschnitts in unserer Gemeinde. Nach
den starken Beanspruchungen durch die ÖBB-Baustel-
len in den vergangenen Jahren freuen wir uns, dass
diese dringend notwendige Sanierung endlich umge-
setzt wird und damit eine deutliche Verbesserung der
Verkehrssicherheit einhergeht. Während der Bauarbei-
ten wird es vorübergehend zu Verkehrseinschränkun-
gen kommen, für die ich um euer Verständnis bitte.

Wie wichtig ein guter Draht nach Klagenfurt ist, zeigt
sich bei der Umsetzung solcher Projekte immer wieder.
Die Pflege partnerschaftlicher Beziehungen ist mir
zudem persönlich ein großes Anliegen. Umso mehr hat
es mich gefreut, dass wir am 24. Oktober unseren Herrn
Landeshauptmann Ing. Daniel Fellner in Obervellach
begrüßen durften. Gemeinsam besichtigten wir zahlrei-
che Einrichtungen und Projektstandorte, blickten auf
die Entwicklungen der vergangenen Jahre zurück und
tauschten uns über zukünftige Vorhaben aus. Daniel
Fellner hat unsere Gemeinde bereits als Landesrat bei
vielen wichtigen Projekten tatkräftig unterstützt und
steht uns auch als Landeshauptmann als verlässlicher
Ansprechpartner zur Seite. Für diese langjährige Unter-
stützung und den wertvollen persönlichen Austausch
möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken!

Ein besonderes Jahr ging auch für Obervellach als
Nationalpark-Schwerpunktgemeinde 2026 zu Ende.
Bei der Abschlussveranstaltung am 22. Oktober im
Kultursaal konnten wir gemeinsam mit der National-
parkverwaltung Hohe Tauern auf zahlreiche Aktivitä-
ten, Naturerlebnisse und das reichhaltige Bildungsange-
bot zurückblicken. Besonders schön war es, dass auch
unsere Kinder und Jugendlichen bei zahlreichen Gele-
genheiten die einzigartige Natur unserer Heimat haut-
nah erleben und dabei viel Wissenswertes über ihren
Schutz erfahren konnten. Einen weiteren Höhepunkt
bildete der gemeinsame Nationalparkwandertag zur
Urbanhütte bzw. weiter zum Zagutnigspitz am Natio-
nalfeiertag. Dass dieses Schwerpunktjahr so abwechs-
lungsreich und gelungen gestaltet werden konnte, ver-
danken wir nicht zuletzt dem großen Engagement des
gesamten Nationalparkteams rund um die Kärntner
Nationalparkdirektorin Mag. Barbara Pucker.
Dafür ein aufrichtiges Dankeschön!

Auch unser traditionelles Brauchtum kam in den ver-
gangenen Wochen nicht zu kurz. Sowohl der Pfaffen-
berger Kirchtag als auch der Söbriacher Kirchtag boten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Nach Vereinbarung unter:
Tel.: 0676/7400095 oder
arnold.klammer@ktn.gde.at

PARTEIENVERKEHR -
GEMEINDEAMT OBERVELLACH
Montag, Dienstag u. Donnerstag:
8.00–12.00 Uhr,
Mittwoch: 8.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr,
Freitag: 8.00–14.00 Uhr
Tel.: 04782/2211-0
E-Mail: obervellach@ktn.gde.at
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OBERVELLACHER
RUNDSCHREIBEN 2027
REDAKTIONSSCHLUSS-TERMINE
Für das Jahr 2027 sind wieder 10 Ausgaben vom „Obervellacher
Rundschreiben“ geplant. Der Redaktionsschluss ist immer freitags.
Es wird dringend um Einhaltung des Redaktionsschlusses ersucht.
Bitte die Daten so früh wie möglich schicken. Bei zu später Übermitt-
lung kann eine Einschaltung nicht mehr garantiert werden. Bitte um
Verständnis! Rundschreiben Redaktion: Carolin Franyi,
Tel.: +43 4782/2211-16, E-Mail: carolin.franyi@ktn.gde.at

REDAKTIONSSCHLUSS ERSCHEINUNGSTERMIN

15.01.2027 04.02.2027
12.02.2027 04.03.2027
26.03.2027 15.04.2027
30.04.2027 20.05.2027
11.06.2027 01.07.2027
16.07.2027 05.08.2027
20.08.2027 09.09.2027
01.10.2027 21.10.2027
29.10.2027 18.11.2027
03.12.2027 23.12.2027

HERZLICHE GRATULATION !
GROSSER ERFOLG BEIM BUNDESWETTBEWERB IN TRIESEN (LIECHTEN-
STEIN) - CLARISAX AUS DEM MÖLLTAL HOLT DEN GRUPPEN SIEG.

Ein herausragender musikalischer Erfolg zeichnet das Holzbläser-
ensemble Clarisax von der Musikschule Mölltal aus.
Beim hochkarätig besetzten Bundeswettbewerb „Musik in kleinen
Gruppen“ des Österreichischen Blasmusikverbandes sicherte sich
das Holzbläserensemble Clarisax mit 95,5 Punkten von hundert
möglichen Punkten den Gruppen Sieg in der Stufe A.

Die talentierten Musikerinnen Elena Noisternig am
Sopransaxophon, Sara Gugganig an der Klarinette, Mara Granig
am Altsaxophon und Emily Granig an der Bassklarinette, unter der
musikalischen Leitung von Musikschullehrer Harald Kundert, über-
zeugten die Fachjury mit außergewöhnlicher Musikalität, techni-
scher Präzision und tiefem musikalischen Ausdruck.
Als Anerkennung für die Spitzenleistung durfte das Ensemble
sogar das Preisträger-Konzert mitgestalten. Vor einem
vollbesetzten Saal begeisterte die Gruppe das fachkundige
Publikum nochmals und wurde mit viel Applaus belohnt.
Die vier Musikerinnen sind Mitglieder der Trachtenkapelle
Obervellach u. konnten auch noch den Sonderpreis für „Vereinsei-
gene Ensembles“ mit nach Kärnten nehmen. Viel Erfolg weiterhin!
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ZIVILSCHUTZ GEHT UNS ALLE AN!
Zivilschutz ist Selbstschutz! Er beginnt damit, unnötige Gefahren zu vermeiden.
Denn nur allzuoft sind es falsches Verhalten, Unachtsamkeit und Leichtsinn, die
Menschen in Schwierigkeiten bringen.
Damit nicht passiert was vermeidbar ist und Sie gut gerüstet für unabwendbare
Notfälle sind, bedarf es ausgeprägtes Problembewusstsein und umfassendes
Wissen. Sicherheits- und Notfalltipps finden Sie rund um die Uhr unter:
kaernten.zivilschutz.at - www.siz.cc/kaernten sowie die neue ZIVA-App
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG
NATIONALPARK-
SCHWERPUNKTGEMEINDE
OBERVELLACH
Seit dem Jahr 2005 darf sich die Marktgemeinde Obervellach
“Nationalparkgemeinde” nennen. Heuer wurde Obervellach als
Nationalpark-Schwerpunktgemeinde in den Fokus des
Nationalparks Hohe Tauern gestellt.
Bei der Abschlussveranstaltung am 22. Oktober 2026 im
Kultursaal Obervellach wurde auf die zahlreichen Aktivitäten
im vergangenen Jahr, die in enger Zusammenarbeit mit der
Gemeinde und der Nationalparkverwaltung entwickelt und
durchgeführt wurden, zurückgeblickt:
Besonders eingebunden in die Bereiche des Nationalparks
werden die Kinder. Bereits im Kindergarten gibt es jährlich
einen Schwerpunkt und die Kinder sind mit Begeisterung dabei,
das Leben im Nationalpark zu erforschen und zu erleben.
Mit der Wasser- u. der Klimaschule wird die Umweltbildung im
Rahmen des Unterrichts auch den Volks- u. Mittelschulkindern
durch die Nationalpark-Ranger lebendig und nachhaltig ver-
mittelt.

Weitere wichtige Bereiche sind die Betreuung der Wanderwege,
Förderungen für die Pflege und den Erhalt der historisch
gewachsenen Kulturlandschaft (z.B. Klaubsteinmauern,
Marterln, Bedeckung alter Gebäude mit Holzschindeln, Natur-
Hecken, usw.) sowie die Sichtbarmachung des Nationalparks
durch diverse Veranstaltungen u. Ausstellungen (die National-
park Ausstellung im Oberstbergmeisteramt kann während der
Öffnungszeiten des OBMA kostenlos besucht werden).

Ein herzliches Dankeschön an die Nationalparkverwaltung und
die engagierten MitarbeiterInnen für Ihren wertvollen Einsatz
für unsere Region!
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FRANZ GRABMAYR:
EINLADUNG ZUR AUSSTELLUNG
„ALLES FARBE“ IN DER STADT-
GALERIE KLAGENFURT.
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: 19. NOVEMBER 2026 UM 18.00 UHR
AUSSTELLUNGSDAUER: 20. NOVEMBER 2026 BIS 31. JÄNNER 2027

Franz Grabmayr (1927 - 2015) - ein gebürtiger Obervellacher - zählt
zu den prägenden österreichischen Malern seiner Generation. Er
entwickelte sehr früh eine tiefe Verbundenheit zur Natur, die sein
künstlerisches Schaffen zeitlebens bestimmte. Nach seinem Studium
an der Akademie der bildenden Künste in Wien widmete er sich ab
1962 ganz der Malerei und fand im Waldviertel seine künstlerische
Heimat.
Seine expressiven Landschafts- und Tanzbilder faszinieren durch
kraftvolle Farben und dynamischen Farbauftrag. Mit seiner „Fahren-
den Werkstatt“ malte er unmittelbar in der Natur. Grabmayrs unver-
wechselbares Werk verbindet Bewegung, Naturerlebnis und elemen-
tare Kraft zu einer eigenständigen Bildsprache.

RADFAHRPRÜFUNG AN DER VOLKSSCHULE OBERVELLACH
UNSERE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 4. KLASSE HABEN SOWOHL DIE THEORETISCHE ALS AUCH DIE
PRAKTISCHE RADFAHRPRÜFUNG ERFOLGREICH BESTANDEN.

Dabei konnten die Kinder ihr Wissen über die Verkehrsregeln und ihre Fähigkeiten beim Rad fahren
zeigen. Im Anschluss gab es für die Kinder eine Jause. Dafür bedanken wir uns herzlich bei
Herrn Bürgermeister Arnold Klammer.

Wir gratulieren allen zur bestandenen Prüfung und wünschen ihnen weiterhin
viel Freude beim Radfahren!
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CARITAS KÄRNTEN
“SELBST BESTIMMEN, WAS WICHTIG IST”

Vorsorge treffen und den eigenen Nachlass wunschge-
mäß regeln -Was passiert, wenn ich eines Tages nicht
mehr selbst entscheiden kann? Wer kümmert sich um
meine Anliegen? Wer erhält mein Vermögen und die
Dinge, die mir besonders am Herzen liegen?
Zum Jahresende lädt die Caritas Kärnten dazu ein, sich
frühzeitig mit diesen Fragen auseinanderzusetzen und
so darüber zu bestimmen, was mit dem passieren soll,
das einem wichtig ist.
In Österreich regelt die gesetzliche Erbfolge, wer erbt,
wenn kein rechtsgültiges Testament vorliegt. Bei der
persönlichen Vorsorge geht es dagegen um die Frage,
wer im Ernstfall Entscheidungen übernehmen soll, wenn
man selbst dazu nicht mehr in der Lage ist. Nahe Ange-
hörige sind dazu nicht automatisch berechtigt.

Wer frühzeitig vorsorgt, kann die eigenen Wünsche fest-
halten und schafft zugleich Klarheit für Angehörige „Für
viele Menschen sind Themen rund um Vorsorge, Testa-
ment, Schenkung oder Nachlass etwas, mit dem sie sich
nur ungern beschäftigen, da sie oft komplizierter wirken,
als sie tatsächlich sind. Dabei geht es im Kern um etwas
ganz Persönliches: die Frage, was mir wichtig ist, wer
einmal für mich entscheiden oder etwas von mir bekom-
men soll“, sagt Nicole Beese, Ansprechpartnerin für Vor-
sorge und Testamentsspenden bei der Caritas Kärnten.
„Viele Menschen schieben diese Entscheidungen lange
vor sich her, sind aber oft sehr erleichtert, wenn alles
einmal geregelt ist.“

Die Caritas bietet persönliche Unterstützung
Wer beginnt, sich mit Vorsorge und Nachlass zu beschäfti-
gen, muss nicht schon alle Antworten kennen. „Erfahrungs-
gemäß entsteht bei vielen Menschen erst dann wirklich Klar-
heit darüber, was sie selbst möchten, wenn sie die
Möglichkeit hatten, sich unkompliziert einen Überblick
darüber zu verschaffen, welche Optionen es gibt", berichtet
Beese aus Erfahrung.

Genau hier setzt die Caritas Kärnten an: Sie bietet eine erste
persönliche Orientierung und unterschiedliche Möglichkei-
ten, sich in Ruhe zu informieren, bevor es um die konkrete
rechtliche Gestaltung geht
Zu den niederschwelligen Angeboten gehören ein kostenlo-
ser Vorsorgeratgeber, persönliche Gesprächsmöglichkeiten
sowie unverbindliche Informationsvorträge gemeinsam mit
Kärntner Notar*innen und Rechtsanwält*innen, die aufgrund
der hohen Nachfrage rund um Allerheiligen - aber auch
darüber hinaus - in unterschiedlichen Regionen Kärntens
stattfinden. Auch der anonyme Caritas-Testamentrechner
kann eine erste Orientierung geben. Er zeigt auf, wie sich ein
Nachlass nach der gesetzlichen Erbfolge grundsätzlich ver-
teilen würde und welcher Spielraum für eigene Entscheidun-
gen bleibt.

Möglichkeiten, mit dem eigenen Nachlass Gutes zu
bewirken Rund um das Thema Vorsorge stehen für viele
Menschen zunächst die Familie u: nahestehende Personen
im Mittelpunkt. Auch die Unterstützung einer gemeinnützi-
gen Organisation kann jedoch Teil der persönlichen Nach-
lassplanung sein. „Viele Menschen wissen nicht, dass sie eine
gemeinnützige Organisation als Erbin einsetzen können. Oft
ist aber auch ein Vermächtnis eine passende Möglichkeit.
Damit kann beispielsweise ein bestimmter Geldbetrag, ein
Sparbuch, eine Wertanlage oder ein anderer Vermögenswert
einem guten Zweck gewidmet werden“, erklärt Beese. Mit
der Berücksichtigung einer gemeinnützigen Organisation
wie der Caritas im Nachlass können Menschen beispiels-
weise Kindern Schulbildung ermöglichen, Mütter in schwieri-
gen Lebenssituationen unterstützen oder Menschen ohne
festen Wohnsitz Begleitung und Betreuung sichern. „So wird
aus einer sehr persönlichen Entscheidung etwas, das auch
über das eigene Leben hinaus Gutes bewirkt und im Leben
anderer weiterwirkt.“

Rechtzeitige Vorsorge schafft Sicherheit für sich selbst und
entlastet Angehörige
Wer mehr zum Thema persönliche Vorsorge erfahren
möchte, kann sich völlig kostenlos und unverbindlich an die
Caritas Kärnten wenden. Nicole Beese steht für persönliche
Orientierungsgespräche zur Verfügung und informiert darü-
ber, welche Möglichkeiten es gibt und wie eine Unterstüt-
zung konkret aussehen kann. Für die rechtliche Beratung
und die konkrete Gestaltung von Testamenten, Vermächtnis-
sen, Erbeinsetzungen oder Schenkungen sind Notar*innen
und Rechtsanwält*innen zuständig.
Alle Infos zu den Angeboten und Möglichkeiten gibt es online auf
der Website der Caritas Kärnten
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EVANGELISCHE KIRCHE OBERVELLACH
Wir laden Sie/euch sehr herzlich zu folgenden Terminen ein:
Sonntag, 6. Dez. 2026 um 10.00 Uhr Frühstücks-Gottesdienst
Samstag, 19. Dez. 2026 um 14.30 Uhr Krippenspiel
Heiliger Abend, 24. Dez. um 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Waltraut Kleinwächter

TOD UND STERBEN - ERLEBEN UND BEGLEITEN
DONNERSTAG, 19. NOVEMBER 18.00 - 20.00 UHR
IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE OBERVELLACH

Veranstalterin: Evangelische Akademie Kärnten
Referentinnen: Gerhild Kapeller, Ausgebildete Hospiz- und
Trauerbegleiterin Jessica Warnke-Stockmann
Dipl.-Theol. Pfarrerin in Feffernitz

An diesem Abend beschäftigen wir uns mit einem Thema, über
das so schwer gesprochen werden kann. Wir sprechen über
Tod, Sterben und Trauer. Das tun wir aus zwei Perspektiven.
Was heißt Sterben und Trauern? Wie kann man Menschen kon-
kret begleiten? Wie kann der Glaube helfen? Schenkt er Trost
und Hoffnung?
Freier Eintritt!
Anmeldung: www.evangelische-akademie.at oder
info@evangelische-akademie.at. Telefonisch: Dienstag &
Donnerstag von 8.00-11.00 Uhr unter Tel.Nr.: 0676/7766925.
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ALLERLEI
BETRIEBSAUSFLUG
Das Gemeindeamt ist am Freitag, 20. November
auf Grund eines Betriebsausfluges geschlossen.
Wir bitten um Verständnis!

ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG
Wann: Mittwoch, 18. November 2026 um 18.30 Uhr und
am Dienstag, 22. Dezember um 17.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte werden auf der Homepage
und an der Amtstafel kundgemacht.

KRIEGSGRÄBER-FÜRSORGE
Das Österr. Schwarze Kreuz ersucht wieder um eine
Spende zur Erhaltung und Pflege der Kriegsgräber in
Kärnten. Im Gemeindeamt liegt die Spendenlisten auf.

VERANSTALTUNGEN IN OBERVELLACH 2027
Für die Erstellung eines Veranstaltungskalenders werden
alle Veranstalter, wie Vereine, Firmen, Organisationen u.
Einzelpersonen, die im Jahr 2027 Veranstaltungen
jeglicher Art planen, ersucht, diese im Gemeindeamt bei
Frau Zraunig (Tel.: 04782/2211-11 oder
E-Mail: andrea.zraunig@ktn.gde.at) zu melden. Danke!

FUNDAMT
Im Gemeindeamt wurde ein goldener Ehering als
Fundgegenstand abgegeben.

HUNDEKOT
Das Einsammeln von Hundekot ist nicht nur eine Frage
der Höflichkeit gegenüber anderen Menschen, sondern
auch wichtig für die Umwelt und die Gesundheit von
Mensch & Tier. Indem Sie Ihren Teil dazu beitragen, hal-
ten Sie die Umgebung sauber u. verhindern die Ausbrei-
tung von Krankheiten. Es wird um Einhaltung gebeten!

WINTERDIENST GESUCHT
Für das Gebäude der Kärntner Sparkasse in Obervellach
wird für den Zeitraum von 1. Dez. 2026 bis 15. April 2027
ein verlässlicher Winterdienst (für die Betreuung der Stie-
genanlagen, Gehsteige und Gehwege vor und um das
Gebäude) gesucht. Kontakt: Reinigungsfirma Akkord, Frau
Regina Weichselbraun, Tel.Nr.: 0664/4613953

KASPERL IMWEIHNACHTSWALD
Dienstag, 15.12.2026 um 16.00 Uhr im Kultursaal Oberv.
Eintrittspreis: 7,-- Euro pro Person
Stückbeschreibung: Kasperl freut sich auf das Weih-
nachtsfest und geht durch den weihnachtlichen Wald.
Auch die Tiere freuen sich schon auf Weihnachten.
Sogar der Igel will heuer Weihnachten feiern und hat
sogar einen Wunsch ans Christkind geschickt. Aber
dann passiert etwas seltsames mit seinem Geschenk.
Ein lustiges und besinnliches Stück für Kinder ab drei
Jahren und für die ganze Familie.

FIT IN DENWINTER: ABWECHSLUNGSREICHE
GANZKÖRPERWORKOUTS!
Ab Mitte November startet eine weitere, abwechslungs-
reiche Kursreihe für alle, die fit und aktiv durch die
kalte Jahreszeit kommen möchten. Das Training bietet
einen effektiven Mix aus Cardio, HIIT u. Krafttraining,
abgerundet durch ein wohltuendes Stretching sowie
Entspannung am Ende jeder Einheit. Egal ob Einsteiger
oder Fortgeschrittene - jeder ist herzlich willkommen!
Wann: montags von 19:00 bis 20:00 Uhr in Semslach.
Dauer: 5 Einheiten (Termine: 16.11., 23.11., 30.11.,
7.12. und 14.12.). Kosten: 65,-- Euro.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um rechtzei-
tige Anmeldung gebeten. Infos & Anmeldung unter
Tel.Nr.: 0676/9124882 (Luisa Bär).
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Obmann: Reinhard Lassnig Tel.: 0650/8141654

Liebe Mitglieder des Pensionistenverbandes!

Wenn sich das Jahr dem Ende zuneigt, blicken wir
dankbar auf viele schöne gemeinsame Stunden und
Erlebnisse zurück. Ein herzliches Dankeschön gilt
allen, die mit ihrem Einsatz, ihrer Unterstützung und
ihrem Dabeisein unser Vereinsleben bereichert
haben.

Zum Beginn der Adventzeit laden wir euch herzlich
zu unserem traditionellen Adventbasar am Freitag,
27. November, ab 9.30 Uhr beim Kirchenwirt ein
(siehe Seite 18). Bei gemütlicher Adventstimmung
gibt es wieder Glühwein, Punsch, heiße Maroni,
Kaffee mit Kuchen u. köstliche Torten sowie unsere
gekochten Hauswürstl vom Bauernladen Walter.
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher
und auf einen schönen, besinnlichen Tag in geselliger
Runde.

Am Donnerstag, 10. Dezember, laden wir euch zu
unserer Weihnachtsfeier ins Erlebnishotel Linder ein.
Wir beginnen um 12:00 Uhr mit einem festlichen
Mittagessen, anschließend dürfen wir uns auf musi-
kalische Darbietungen der Kinder der Musikschule
Obervellach freuen. Mit weihnachtlichen Klängen
möchten sie uns auf die schönste Zeit des Jahres ein-
stimmen. Außerdem werden einige besinnliche
Gedichte vorgetragen.
Bitte meldet euch bis 3. Dezember verbindlich bei
Frau Weirer Johanna unter Tel. Nr.: 0660/1297691 an.
So können wir den Gastwirten bei ihren
Vorbereitungen helfen.

Im neuen Jahr treffen wir uns am Dienstag,
19. Jänner 2027, um 13:00 Uhr beim Gratschacher
Wirt zu unserem Neujahrsauftakt und einem
gemütlichen Beisammensein.

Wir, unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wün-
schen euch eine ruhige und besinnliche Advent- und
Weihnachtszeit und vor allem viel Gesundheit!

Euer Obmann Reinhard Lassnig
Schriftführerin Helga Kreiner-Jandl

Liebe Seniorinnen und Senioren!

„Der Nebel steigt, es fällt das Laub,
schenkt ein den Wein, den holden!
Wir wollen uns den grauen Tag vergolden,
ja vergolden!“

Liebe Freunde, dieses Gedicht von Theodor Storm
passt wohl gut in diese Spätherbstzeit um bei einem
guten Glas Wein das Jahr Revue passieren zu lassen.
Aber noch liegen einige Termine vor uns. Bei Erhalt
dieses Rundschreibens ist der Filme-Nachmittag von
Gerhart Heidler auch schon wieder vorüber. An dieser
Stelle möchte ich dem Gerhart nochmals ein großes
Dankeschön sagen. Danke für seine Bereitschaft
immer wieder für uns etwas Interessantes auf Lager zu
haben. Auch DANKE sagen möchte ich dem Christian,
der in professioneller Weise unseren Ausflug nach
Graz organisiert hat. Durch die Altstadt flanierend zum
Zeughaus, anschließend Mittagessen im Gösser Bräu-
stüberl. Alles war bestens vorbereitet - Christian,
danke nochmals!

Und nun zu unseren beiden nächsten Vorhaben:
Am Dienstag, 1. Dezembermit Abfahrt um 10.00 Uhr
bei der FF-Obervellach wollen wir den Brixner Weih-
nachtsmarkt erleben. (Der Fahrpreis nach Brixen
beträgt 30,-- Euro.) Höhepunkte sind des Weiteren, die
über die Grenzen hinaus bekannte Brixner Krippen-
ausstellung, wie auch ein Besuch des Brixner Domes.
Ich glaube alles in allem— eine Reise wert. Ich bitte
euch, sich ehestens bei mir oder Arnhild anzumelden.

Und zu guter Letzt möchte ich euch alle zu unserer
Weihnachtsfeier am Dienstag, 15. Dezember um
13.00 Uhr ins Hotel Pacher recht herzlich einladen.
Freuen wir uns auf Annemarie’s Kochkünste, auf eine
stilvolle Atmosphäre auf ein paar nette gemeinsame
Stunden, um den weihnachtlichen Gedanken Rech-
nung zu tragen. Ich bitte euch, sich zu diesem Event
bis spätestens Samstag, 12. Dezember anzumelden.
Und nun ist gesagt, was gesagt werden muss -
ich freue mich auf rege Teilnahme und verbleibe
mit kameradschaftlichen Grüßen!

Achtung! Geändertes Datum beim Brixen-Ausflug:
1. Dezember statt 4. Dezember.

Euer Peter Binz



OBERVELLACHER RUNDSCHREIBEN

20

ABFALLENTSORGUNG
Auf der Gemeindehomepage oder
bequem über die APP.
Holen Sie sich die Müll-App kosten-
frei über den jeweiligen App Store
auf Ihr Smartphone:

iphone android

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll:
Mittwoch, 18. November 2026
Donnerstag, 19. November 2026
Mittwoch, 2. Dezember 2026
Donnerstag, 3. Dezember 2026
Altpapier:
Tour 1: Freitag, 27. November 2026
Tour 2: Freitag, 13. November 2026
Gelber Sack:
Montag, 21. Dezember 2026

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Freitags von 13.00 bis 16.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat:
von 09.00 bis 12.00 Uhr (dafür ent-
fällt der Freitag davor).

SVS SPRECHTAG
(SVA d. gewerbl. Wirtschaft & d.
Bauern): Anmeldung erforderlich!
Online: https://rb.gy/58rghg
Tel.: 050 808 808
Mittwoch, 25. November 2026
13.30–15.30 Uhr - im Gemeindeamt

NOTAR-SPRECHTAG MIT
MAG. ILSE RADL
Mittwoch, 25. November 2026
13.30–15.00 Uhr - im Gemeindeamt

FORSTAUFSICHTSSTATION
SPRECHTAG MIT
FÖRSTER LUKAS WEGSCHEIDER
jeden Dienstag von 08.00–12.00 Uhr
Obervellach 32
Tel.Nr.: 0664/8053662520

SPRECHTAGE DER
PFLEGEKOORDINATORIN
FRAU EVELYN BRANDSTÄTTER
die Termine sind auf der Homepage
ersichtlich sowie im Sprechtage-
kalender 2026. Jeweils mittwochs
von 9.00 - 11.00 Uhr im Gemeinde-
amt. Tel.Nr.: 0676/9196032

TIERKÖRPERENTSORGUNG
Öffnungszeiten der TKE-Sammelstelle
in Napplach (Reißeck):
Montag und Donnerstag
von 11.15 bis 11.30 Uhr
In dringenden Fällen:
Tel.Nr.: 0664/9210749 (Günther Egger)

LEERE BATTERIEN UND ALTE AKKUS...
... dürfen niemals in den Restmüll. Wer-
fen Sie diese in eine der vielen Sammel-
boxen im Handel. Batterien und alte
Akkus können auch zu den gewohnten
Öffnungszeiten im Altstoffsammel-
zentrum abgegeben werden.

KÄRNTNERLAND-WOHNUNGEN IN
OBERVELLACH ZU MIETEN
Die Auflistung finden Sie auf der Home-
page www.obervellach.gv.at.
Bei Interesse wenden Sie sich an das
Gemeindeamt Obervellach:
Tel.: 04782/2211-11.

BUSFAHRPLÄNE
Die neuen Busfahrpläne finden Sie
unter: https://obervellach.gv.at/buerger-
service/verkehr-mobilitaet

ID-AUSTRIA
Die Registrierung für ID-Austria ist im
Gemeindeamt Obervellach bei
Frau Carolin Franyi möglich.
Bitte um Terminvereinbarung!

Rundschreiben Redaktion
Carolin Franyi,
Tel.: +43 4782/2211-16
E-Mail: carolin.franyi@ktn.gde.at
Es wird um Einhaltung des
Redaktionsschlusses ersucht.

ALLES AUF EINEN BLICK

BLEIBEN SIE „UP TO DATE“
AUF DER FACEBOOK-SEITE DER
MARKTGEMEINDE OBERVELLACH
FB/marktgemeindeobervellach

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 27. Nov. 2026, 10.00 Uhr


